
 
Mit Moos gegen die Hitze    
 
Moose gehören zu den ältesten Landpflanzen der Erde und 
existieren seit rund 450 Millionen Jahren.  
Weltweit gibt es rund 16.000 bekannte Moosarten, in 
Deutschland etwa 1.100.  

Moos könnte in Zukunft eine wichtige Rolle im Kampf 
gegen Hitze und Luftverschmutzung spielen. 
Besonders in Städten und Industriegebieten steigt die 
Temperatur bei Hitze stark an, weil Beton und Asphalt 
Wärme speichern. Gleichzeitig gibt es dort viel Feinstaub, 
der die Gesundheit belastet. 
Moos bietet dafür eine natürliche Lösung: Es kann große 
Mengen Wasser speichern und dadurch seine Umgebung 
kühlen. Außerdem filtert es Staub und Schadstoffe aus der 
Luft. So wird es zum Beispiel bereits in Produktionshallen 
eingesetzt, wo es die Luft verbessert und die Temperatur 
um bis zu vier Grad senken kann. 
Auch in Städten hat Moos Vorteile. Im Gegensatz zu 
normalem Rasen braucht es kaum Pflege und bleibt auch 
bei großer Hitze grün. Während Gras meist austrocknet, 
kann Moos also Trockenzeiten gut überstehen. 
Experten sehen darin eine nachhaltige Möglichkeit, 
Gebäude und Städte klimafreundlicher zu gestalten. 
Deshalb sollte Moos in Zukunft ein wichtiger Teil moderner 
Stadtplanung werden.  
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(Christiane Sturz für www.deutsch-to-go.de – zusammengefasst aus folgenden Artikeln: 

https://greencitysolutions.de/use-cases/moos-gegen-hitze-und-staub-in-der-industrie/ - 
https://www.fnp.de/na-pressemitteilungen/bei-hitze-ist-moos-der-bessere-rasen-zr-94367854.html - 
https://www.zdfheute.de/wissen/moos-gebaeude-hitze-stadt-beton-klima-100.html - Seitenaufrufe 05072026) 
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